
30-Jähriger  am  Buchenweg  am
Kopf verletzt – durch einen
Knallkörper?
Am Montag ging gegen 13:00 Uhr ein 30-jähriger Bergkamener am
Buchenweg mit dem Hund spazieren. Plötzlich hörte er einen
Knall und ein Zischen und verspürte einen Schmerz an seinem
Kopf.

Der 30-Jährige erlitt eine kleine oberflächliche Verletzung am
Kopf. Da er seinen Nachbarn, einen 35jährigen Bergkamener, mit
dem es schon seit längerer Zeit Nachbarschaftsstreitigkeiten
gab, auf dessen Grundstück stehen sah, ging er davon aus, dass
dieser auf ihn geschossen habe. Eine Waffe hatte er allerdings
nicht in dessen Hand gesehen.

Der 30-Jährige beleidigte den Nachbarn und dessen Vater; seine
Mutter  rief  währenddessen  die  Polizei.  Die  Polizeibeamten
suchten  den  Nahbereich  ab  und  durchsuchten  den  35jährigen
Bergkamener. Weder in unmittelbarer Tatortnähe noch bei der
Durchsuchung des Beschuldigten konnte jedoch eine Schusswaffe
oder Schusswaffenprojektile aufgefunden werden. Die Kappe, die
der 30-Jährige zur Tatzeit trug wurde für weitere Ermittlungen
sichergestellt. Größe und Art der Wunde sprechen nicht für
einen Schusswaffengebrauch.

Eine  Zeugin  hatte  den  35-jährigen  Nachbarn  zuvor  dabei
beobachtet,  wie  er  in  seinem  Garten  Knallkörper  zündete.
Weitere  Hinweise  nimmt  die  Polizei  unter  der  Rufnummer
02307/921-3220 oder 921-0 entgegen.
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